
WIR LESEN – DAS MEDIENPÄDAGOGISCHE PROJEKT DER NWZ

DAS PROJEKT

ein medienpädagogisches 
Projekt unterstützt von

JUNGE MENSCHEN ERKUNDEN DIE MEDIENWELT
Mit ihren „Wir lesen“-Bildungsprojekten verfolgt die NWZ – Neue Württem-
bergische Zeitung das Ziel, Kindern und Jugendlichen der Region das Lesen, 
das Schreiben und das Leben vor Ort und in der ganzen Welt näherzubringen. 
Gleichzeitig wird erklärt, wie Zeitung funktioniert und welche Rolle die Medi-
en in unserer heutigen Gesellschaft spielen. 

„WIR LESEN“ –
PROJEKTE

Projektpartner:

„Wir lesen“ – Projektinhalte: 
Bei einer Anmeldung Ihrer (Vor)schulklasse für einen Projektzeitraum 
erhalten Sie jeden Tag Zeitungsexemplare für alle Teilnehmenden sowie 
pädagogisches Begleitmaterial mit Bildungsplanbezug. Die (Vor)schüler 
können an spannenden Recherche-Aktionen teilnehmen und darüber in 
der NWZ – Neue Württembergische Zeitung berichten. 

„WIR LESEN“

„Wir lesen junior“: Grundschule, Klassenstufe 3 und 4
Projektzeitraum I: 09.05.22 – 02.06.22
Projektzeitraum II: 20.06.22 – 15.07.22

„Wir lesen mini“: Kindergarten, Vorschule
Projektzeitraum I: 14.03.22 – 08.04.22
Projektzeitraum II: 25.04.22 – 20.05.22

Sie wollen an einem „Wir lesen“- Projekt mitmachen?
Dann melden Sie sich bitte an:
Online: abo.swp.de/nwz/wirlesen
Telefon 0731 156-600 oder 0731 156-647
E-Mail: wir.lesen@swp.de

Die Sendereihe in Zahlen

42 Personen wurden in-
terviewt: 18 Frauen 
und 24 Männer. Darun-

ter waren drei Minister, zwei Fraktions-
vorsitzende, elf Abgeordnete und 
zwölf Büroleiter. Hinzu kamen Presse-
sprecher, ein Stenograph, ein Leiter 
der Haustechnik, eine Praktikantin  
sowie die Landtagspräsidentin Muh-
terem Aras.

44 Jahre alt waren die In-
terviewpartner im 
Schnitt.

5 Fraktionen waren dabei – 
alle Fraktionen, die im Land-
tag vertreten sind, haben 

sich beteiligt. Die meisten Interviews 
wurden mit Vertretern der FDP ge-
führt.

40 Schülerinnen und 
Schüler haben mitge-
wirkt, von denen etwa 

die Hälfte regelmäßig im Radiostudio 
waren.

9 Interviews der Reihe konnten 
vor Ort im Radiostudio statt-
finden.

Themen Die Sendereihe besteht aus 
vier Sendungen mit jeweils zwei bis 
drei Stunden. Die Themen: „Der Alltag 
im Landtag“, „Abgeordnete und ihre 
Mitarbeiter“, „Die Abgeordneten der 
Wahlkreise Göppingen und Geislingen 
mit ihren Mitarbeitern“ sowie „Füh-
rungspersönlichkeiten des Landtags“. 
In Planung ist noch eine Sendung zum 
Thema „Jugend und Politik.“

Sendezeit immer donnerstags von 
15-17 Uhr, Wiederholung jeweils am 
Samstag von 12-14 Uhr auf radiofips.
de, auf UKW unter 89,0 und im Kabel 
unter 92,2.

E in ganz normaler Nachmit­
tag bei Radio Fips in Göp­
pingen: In den Studioräu­
men im Kreismedienzen­

trum herrscht reges Treiben. Bis 
Donnerstag muss die neue Radio­
sendung über den Alltag im Land­
tag von Baden­Württemberg fer­Württemberg fer­ ­
tig sein.

Rebecca sitzt im Produktions­
studio und schneidet das Inter­
view mit Landtagspräsidentin 
Muhterem Aras. In Studio 1 inter­
viewen Yvaine und Aurelia Swant­
je Sperling die Abgeordnete der 
Grünen aus Waiblingen. Parallel 
sprechen Luna und Jonathan in 
Studio 2 die An­ und Abmodera­
tionen für die nächste Sendung 
ein. Lona, Fabian, Lilly und Aure­
lia sind währenddessen in der 

Fußgängerzone unterwegs und 
fragen Passanten nach ihrer Mei­
nung zum Thema „Wählen ab 16“.

Für alles eine Lösung
Rainer Grätsch, „die gute Seele“ 
von Radio Fips, eilt durchs Stu­
dio und hilft, wo er kann. Er hat 
für alles eine Lösung oder zumin­
dest einen lustigen Spruch parat. 
Seine Wege führen ihn laufend an 
der „Fips Lounge“ vorbei, wo ge­
rade Paul, Kalina, Sarah, Finn und 
Sabine Thoma, die Klassenlehre­
rin, sitzen. Sie recherchieren und 
schreiben Texte zum Thema „Par­
teien des Landtags “ und formu­
lieren Fragen an die nächsten In­
terviewpartner. „Die Stimmung 
im Radiostudio ist immer sehr 
gut“, sagt Paul. Woran das liegt? 

Wahrscheinlich an Rainer 
Grätsch, der der Mitgestalter für 
dieses Schulprojekts von Radio 

Fips ist. Auf die Frage der Schü­
ler, warum er gerne Radio macht, 
antwortet er: „Es macht mir ein­
fach Spaß und ich komme da­
durch mit unglaublich vielen und 
interessanten Menschen zusam­

men.“ Rainer Grätsch ist Musik­
liebhaber und mit Heinz Rudolf 
Kunze, Mike Oldfield und Roger 
Waters groß geworden. Für Schü­
ler Finn sind auch die Süßigkei­
ten, die Rainer immer wieder be­
reitstellt, richtig interessant. Wo­
bei: Interviews zu führen und zu 
schneiden macht ihm schon auch 
viel Spaß.

Politik-Themen sind Vielfältig
„Wir sind Radio Fips sehr dank­
bar für die Möglichkeit, Medien­
macher zu sein“, berichtet Klas­
senlehrerin Sabine Thoma. „Es 
steckt unglaublich viel Arbeit 
hinter den Sendungen. Aber Ar­
beit, die Spaß macht. Es wird viel 
gelacht dabei.“ Die achte Klasse 
der Freien Waldorfschule Filstal 

arbeitet seit Oktober vergange­
nen Jahres mit Radio Fips, dem 
lokalen freien Radiosender aus 
Göppingen, zusammen. Die The­
men sind vielfältig. Es begann mit 
„Jugendliche und Engagement“ 
und im Januar gingen sogar 
Live­Sendungen an den Start. Ein 
wichtiges Ziel ist es, so viele Men­
schen wie möglich mit den eige­
nen Sendungen zu erreichen.

In der aktuellen Sendereihe 
finden sich Auszüge aus mehr als 
40 Interviews mit Politikern, Mit­
arbeitern und Menschen aus der 
Umgebung des Landtags sowie 
viele Recherchen. Kalina hat ei­
nige Interviews geführt: „Am 
meisten Spaß hat mir das Inter­
view mit Alena Trauschel, der 
jüngsten Abgeordneten, gemacht. 
Gefallen hat es mir, da ihre Ant­
worten unglaublich interessant 
waren und viele Leute sich ein 
Beispiel an ihr nehmen können.“

Luna Klingl, Kalina Georgiev, 
Luisa Schulz, Thalia Topalidi, Au-
relia Krüll, Serafina Beck, Paul 
Lang

Info Wer einen Einblick in die Senderei-
he erhalten will, sollte sich ab morgen  
donnerstags zwischen 15 und 17 Uhr, 
oder samstags von 12 und 14 Uhr Zeit 
nehmen, bei Radio Fips reinzuhören – 
online oder über UKW.

Schulklasse macht Radio: 
Ein Blick in den Politikbetrieb
Wir lesen Die Klasse 8 der Waldorfschule Filstal in Göppingen hat eine mehrteilige Sendung 
über den Alltag im Landtag produziert. Ab morgen wird sie bei Radio Fips ausgestrahlt.

Die jungen Radiomacher der 
Waldorfschule haben sich mit 
den Akteuren aus dem Land-
tag Baden-Württemberg un-
terhalten – hier mit dem Büro-
leiter der Abgeordneten Sarah 
Schweizer. Die Politikerin für 
den Wahlkreis Göppingen war 
selbst ebenfalls im Studio zu 
Gast und hat sich den Fragen 
gestellt (kleines Bild).
Fotos: Bernd Fischer

Es steckt 
unglaublich viel 

Arbeit hinter den 
Sendungen – aber 
sie macht Spaß.
Sabine Thoma
Klassenlehrerin
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